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Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit, 12. April 2026 (Weißer Sonntag) 

 8.00 h  Hl. Messe 

10.00 h  Hl. Messe 
 

             Feier der göttlichen Barmherzigkeit (gestaltet von der „Familie Mariens“) 
13.30 h  Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit 
14.00 h  Vortrag über die Göttliche Barmherzigkeit 

15.00 h  Barmherzigkeitsstunde und Beichtgelegenheit 
16.30 h  Hl. Messe 

 
Montag, 13. April 2026  --  vom Wochentag (Fatima-Tag) 
18.00 h  Fatima-Rosenkranz mit Beichtgelegenheit 

19.00 h  Hl. Messe 
 

Dienstag, 14. April 2026  --  Jahrestag der Weihe der Liebfrauenkirche   
  6.00 h  Hl. Messe  

18.00 h  Rosenkranz 
 

Mittwoch, 15. April 2026  --  vom Wochentag 
  6.00 h  Hl. Messe 

17.20 h  Rosenkranz  
18.00 h  Hl. Messe 
 

Donnerstag, 16. April 2026  --  vom Wochentag 

  6.00 h  Hl. Messe  
-- anschl. bis 18.00 h stille euch. Anbetung -- 
18.00 h  Hl. Messe 

 

Freitag, 17. April 2026  --  Hochfest der Glorreichen Wunden unseres 
Herrn 
  6.00 h  Hl. Messe 
18.00 h  Hl. Messe 
 

Samstag, 18. April 2026  --  vom Wochentag 
  7.30 h  Hl. Messe 

  8.15 h  Rosenkranz und Beichtgelegenheit (bis 9.00 h)  
 

3. Sonntag der Osterzeit, 19. April 2026 
  8.00 h  Hl. Messe 

10.00 h  Hl. Messe 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

„Die Wunden rot, jetzt o wie schön, freu dich und singe! 
Wie Sonn- und Mondglanz anzusehn. Halleluja! 
Singt fröhlich Halleluja!“          Freu dich, erlöste Christenheit (GL 337)  
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3. Sonntag der Osterzeit, 19. April 2026 
  8.00 h  Hl. Messe 
10.00 h  Hl. Messe 

 
Montag, 20. April 2026  --  vom Wochentag  
18.00 h  Hl. Messe  
 

Dienstag, 21. April 2026  --  vom Wochentag (Hl. Bruder Konrad) 
  6.00 h  Hl. Messe 
18.00 h  Rosenkranz 
 

Mittwoch, 22. April 2026  --  vom Wochentag  
  6.00 h  Hl. Messe 
17.20 h  Rosenkranz  

18.00 h  Hl. Messe 
 

Donnerstag, 23. April 2026  --  vom Wochentag (Hl. Georg) 
  6.00 h  Hl. Messe 

-- anschl. bis 18.00 h stille euch. Anbetung -- 
18.00 h  Hl. Messe 
 

Freitag, 24. April 2026  --  vom Wochentag 

  6.00 h  Hl. Messe 
18.00 h  Kreuzweg 
 

Samstag, 25. April 2026  --  Hl. Evangelist Markus 

  7.30 h  Hl. Messe 
  8.15 h  Rosenkranz und Beichtgelegenheit (bis 9.00 h)  
 

4. Sonntag der Osterzeit, 26. April 2026 
  8.00 h  Hl. Messe 
10.00 h  Hl. Messe 
      gestaltet durch das Brigitte-Irrgang-Forum; Musik: Kirchenchor Altomünster 

 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Der vierte Sonntag der Osterzeit ist auch bekannt als „Sonntag des Guten Hirten“. Als 
solcher ist er auch der Weltgebetstag um geistliche Berufe. 
Wer um Berufungen zum geistlichen Stand betet, kommt dem Wunsch des Herrn nach, der 

selbst seine Jünger aufforderte, dass sie den Herrn der Ernte bitten, „dass er Arbeiter in 
seine Ernte sende“ (Mt 9,38). So wichtig es ist, dass viele Gläubige ihren Weg der Heiligkeit 
im Stand der Ehe gehen, so bedeutsam ist es auch, dass gottgeweihte Männer und Frauen 

ein Zeichen der ungeteilten Liebe zum Herrn geben. 
Jesus ist unser guter Hirt. Und so beruft er Männer in den priesterlichen Stand, damit sie 

seinem Volk nach seinem Vorbild gute Hirten sein mögen. Das Weihepriestertum ist ein 
großes Geschenk Gottes, der seiner Kirche greifbare Anleiter auf dem Weg zur Begegnung 
mit ihm gibt. Ohne Priester gibt es keine Eucharistie und keine sakramentale Losspre-chung 

in der Beichte. Ohne Ordensleute, die sich ganz Jesus hingeben, läuft die Kirche Gefahr, zu 
einer bloßen Institution zu werden, die die Welt verbessern möchte. Denn die Berufung der 

Gottgeweihten ist es, „im Herzen der Kirche die Liebe“ zu sein, wie es die heilige Therese 
von Lisieux zum Ausdruck brachte. 
Deswegen: Lasst uns den Herrn im Gebet bestürmen, dass er seiner Kirche auch fortan – 

und vor allem auch in unserem Land – heilige Priester und Ordensleute schenke! 


